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Des Sängers Fluch
Im Theater probten sie «Amphitryon»

von Georg Kaiser. Der Sänger stieg
herab und sang den thebanischen Alten

vom Fall von Pharsala; hochaufge-
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richtet, in langem Gewände, auf hohem
Kothurn und mit hölzerner Maske, ein
fast überirdisches Wesen, stand er da.
Machtvoll griff er in die Saiten und
kündete die grofjen Taten. Ergriffen
safjen die fhebanischen Alten. Der
Sang verhallte, und gemessen, wie er
gekommen, stieg der Sänger die Treppe
hinan.

Da verfängt sich sein Fuh im
schleppenden Kleid, er stolpert und fällf der
Länge nach hin. Schnell rafft er sich

auf und entschwindet. Doch im Abgehen
hört man's dumpf aus der Maske:

«Himmikreuzverfl...saubagasche ...»
Ergriffen safjen die thebanischen

Alten. Und einer sprach: «Das war des
Sängers Fluch!» H.H.
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lDss Zâligsk-8 ssluek
Im liisstsr vroiztsn zie «^moiiitrvon»

von Osorg Xsizsr. Osi- 8sngsr ztisg
tisrsiz unci zsng cisn Ilislzsnizcnsn /^I-
Isn vom ^sli von f'Iisrzâlâ,' iiociisutgs-
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riciitst, in Isngsm Oswsncis, sut iioiism
Xotiiurn unci mit iiöiz!srnsr /vìszks, sin
iszt üizsrirciizciisz Wszsn, ztsnci sr cis.
/v^sciitvoll griti sr in ciis Zsitsn unci
küncists ciis groizsn Istsn. lirgriiisn
zskzsn ciis tnstzsnizcnsn ^Itsn. Dsr
5sng vsrnsilts, unci gsmszzsn, wis sr
gekommen, ztisg cisr 5ängsr ciis Irsvos
iiinsn.

Os vsrtsngt zicii zsin 5uk) im zciilso-
vsncisn Xisici, sr ztoipsrt unci lallt cisr
l.sngs nscii iiin. 8cnnsII rsttt sr zicii

aut uncl sntzciiwincist. Oocii im ^lzgs-
iisn iiört msn'z ciumot suz cisr /^szks:
«i-iimmikrsu?vsriI...zsu>Zâgâzciis ...»

iïrgriitsn zsizsn ciis tiisizsnizcnsn ^1-
tsn. l^nci sinsr zprscii: «Osz war cisz
5sngsrz flucti I» >°>- ti-
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